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 Aufbruch fortführen und Chancen nutzen

Page 1

Neuer Präsident will Hochschule weiter in Gesellschaft hinein öffnen Jubiläumsprogramm mit
hochrangigen gesellschaftlichen Repräsentanten

Mit international renommierten Philosophen und hochrangigen Repräsentanten aus Wirtschaft und Politik feiert die
Hochschule für Philosophie der Jesuiten im Wintersemester 2011/12 ihr 40-jähriges Bestehen in München. Zudem
übernimmt der Wirtschaftsethiker Johannes Wallacher als erster Nicht-Jesuit das Amt des Präsidenten von Michael
Bordt SJ. Wallacher, der Professor für Sozialwissenschaften und Wirtschaftsethik an der Hochschule ist, will den in den
vergangenen sechs Jahren unter Bordt eingeleiteten Aufbruch erfolgreich fortführen, wie er am Montag in München
betonte. Bordt hat in seiner Amtszeit die Hochschule konsequent zu weiten Gesellschaftskreisen, vor allem aber zu
Wirtschaft und Politik hin, geöffnet. Wallacher dankte ihm dafür im Namen der gesamten Fakultät. Damit seien die
Grundlagen geschaffen, dass „die Philosophie praktisch wirksam werden und Orientierung geben kann für eine
gelungene Zukunftsgestaltung unserer Gesellschaft“.

Der Dialog der Philosophie mit der Gesellschaft ist auch das Leitmotiv für das Veranstaltungsprogramm zum Jubiläum
des 40-jährigen Bestehens der Hochschule. 1925 in Pullach als Ausbildungszentrum für Jesuiten gegründet, zog die
Hochschule zum Wintersemester 1971/72 nach München in die Kaulbachstraße. Seit dieser ersten Öffnung ist sie
staatlich anerkannt und offen für alle Studierenden. Unter dem Motto „Denken durch Dialog – Philosophie im
Austausch mit Wirtschaft, Dialog und Kirche“ werden unter anderem Philosophen wie Charles Taylor und Slavoj Žižek
an die Hochschule kommen. Zudem werden der Vorstandsvorsitzende der BMW AG, Norbert Reithofer, als Vertreter der
Wirtschaft und Bundesinnenminister Hans-Peter Friedrich für die Politik gemeinsam mit Philosophen der Hochschule
diskutieren, welche konkreten Beiträge die Philosophie zur Bewältigung der drängenden Fragen unserer Zeit liefern
kann und muss.

Das Jubiläumsprogramm spiegelt somit die jesuitische Bildungstradition der Hochschule wieder, wie Bordt deutlich
machte: „Wir verlangen von unseren Studierenden eine tiefgehende Auseinandersetzung mit den Grundfragen der
menschlichen Existenz wie auch mit den drängenden gesellschaftliche Fragen unserer Zeit. Dadurch fordern wir sie
heraus, sich in ihrer Persönlichkeit zu entwickeln, damit sie in ihren späteren Berufen fähig sind, verantwortlich zu
handeln.“

Das so geprägte Lehrangebot der Hochschule will Wallacher nun weiter profilieren. „Dazu wollen wir die Chancen, die
der Bologna-Prozess uns bietet, aktiv nutzen.“ Aufbauend auf den großen Erfolg der Einführung des
Bachelorstudiengangs in Philosophie vor zwei Jahren wird die Hochschule im nächsten Jahr einen Masterstudiengang
zur vertieften wissenschaftlichen Ausbildung in Philosophie einführen. Mit einem Weiterbildungsmaster „Ethik“ wende
man sich zudem an Berufstätige, die sich das notwendige philosophisch-ethische Orientierungswissen aneignen wollen,
sagte Wallacher. Auch in der Aus- und Weiterbildung von Ethiklehrern und -lehrerinnen wird sich die Hochschule
verstärkt engagieren. Darüber hinaus will Wallacher neue Stiftungslehrstühle einwerben und Impulse geben, um die
Forschung zu fördern und entsprechende Drittmittel zu akquirieren.
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Wallacher, der in Ökonomie und Philosophie promoviert wurde, ist seit 2006 Professor an der Hochschule. Mit
Zustimmung durch die Kongregation für das katholische Bildungswesen in Rom wurde er durch den Generaloberen der
Jesuiten, Adolfo Nicolás, zum 1. September ernannt. Der 45-Jährige ist verheiratetet und Vater von drei Kindern.
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